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Hologrammfrei Polieren

A

Nr. 604

Beschreibung

Hologrammeffekte entstehen durch mikrofeine Kratzer, die die Lackoptik 
beeinträchtigen und die Lichtreflektion verändern z.B. Mikrokratzer durch 
Waschanlagen.
Diese so wahrgenommenen Hologramme können auspoliert werden.
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B
Maschinen/Zubehör

Bezeichnung Bestell-Nr.

Schwamm orange mittelfein (Abb. 604/03) 493838

Schwamm schwarz sehr fein gewaffelt (s. Abb. 604/04) 493887

MPA 11000 (s. Abb. 604/05) 492427

Finish Reiniger (s. Abb. 604/06) 493066

Microfasertücher (s. Abb. 604/07) 493068

Exzenterschleifer ROTEX RO 150 FEQ-Plus (s. Abb. 604/08) 571570

Polierteller, PT-STF D150 MJ-FX (s. Abb. 604/09) 496151

Handgriff, BG-RO 150 (s. Abb. 604/10) 495188
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C
Vorgehensweise

Im ersten Schritt ist eine gründliche Reinigung des Fahrzeuges notwendig.
(Abb. 604/11)

Der zweite Schritt ist das saubere Abdecken der Kunststoffteile am Fahr-
zeug (Zierleisten, Blinker, Stossfänger…) (Abb. 604/12)

Danach kann das Polieren beginnen.
Bei etwas tieferen Kratzern wird der orange Schwamm verwendet 
(Abb. 604/03)

Leichte Kratzer können mit dem schwarzen Waffelschwamm entfernt wer-
den (Abb. 604/04)

Auf die Rotex den Polierteller montieren und danach den                               
passenden Schwamm zentrisch aufsetzen.

Poliert wird in der Getriebestellung beim Rotex, hierzu den Schalter in die 
richtige Position bringen (Abb. 604/13)

Nun wird die Politur MPA 11000 auf den Schwamm aufgetragen.
Hierzu die Politur erst kräftig schütteln um dann mehrere Punkte auf dem 
Schwamm zu verteilen. (Abb. 604/14)
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Unser Anwendungsbeispiel ist eine in der Praxis erprobte und bewährte Emp- 
fehlung. Die unterschiedlichen Randbedingungen liegen allerdings völlig außer- 
halb unserer Einwirkungsmöglichkeit. Wir schließen daher jegliche Gewährleistung 
aus. Etwaige Rechtsansprüche können hieraus gegenüber Festool nicht hergeleitet  
werden. Beachten Sie in jedem Fall die dem Produkt beigelegten Sicherheits- 
hinweise und die Bedienungsanleitung.

www.festool.com

Die Drehzahl auf Stellung 1 drehen und mit den Polieren beginnen. Nach 
einer kurzen Zeit kann die Drehzahl erhöht werden. Wichtig ist die Maschi-
ne immer in Bewegung zu halten um den Lack nicht zu sehr zu erhitzen.
Immer nur ein Teil fertig machen!
(Abb. 604/15)

Tipp:
Das Fahrzeug nie in der Sonne polieren! Auch heiße Blechteile erst abküh-
len lassen, da sich sonst Polierschleier bilden die sich anschließend sehr 
schwer entfernen lassen 

Nach dem Poliervorgang werden die Polierrückstände auf der  Oberfläche 
mit dem grauen Microfasertuch und Finish-Reiniger vorsichtig  entfernt.

So erhalten Sie ein glänzendes Hologramm freies Ergebnis ohne Mikrokrat-
zer
(Abb. 604/16)
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